
Lehner Versand gewinnt Schweizer Solarpreis 2024 

api. Gestern wurden im Mythen Center in Schwyz die Schweizer Solarpreise 2024 
verliehen. In der Kategorie «Gebäude Sanierung» schaffte es die Lehner Versand AG aus 
Schenkon aufs oberste Treppchen. «Wir freuen uns riesig über diese Auszeichnung», 
erklärte CEO Thomas Meier gleich nach der Rangverkündigung: «Sie stärkt uns in unserer 
Haltung, auch in Zukunft klimafreundliche Investitionen zu tätigen». Für Meier war von 
Anfang an klar, dass die freistehenden Fassadenflächen des Gebäudes durch weitere 
Solarmodule ergänzt werden sollten. Der Gebäudekomplex wurde um 12 Meter erhöht 
und gewann dadurch 866 m2 aktive PV-Fläche. Die Gestaltung der Fassade als «Laterne» 
in einem harmonischen blauen Farbton verleiht dem Gebäude eine einzigartige 
Leichtigkeit. Die Solarmodule sind variabel angeordnet und erzeugen einen Pailletten-
Effekt, der dem Tageslicht folgt und neue visuelle Eindrücke bietet. Das Versandhaus 
deckt 24,5% seines Gesamtenergiebedarfs von 470‘313 kWh durch firmeneigenen 
Solarstrom. Ermöglicht wird dies durch die leistungsstarke Photovoltaikanlage mit einer 
Kapazität von 156 kWp, die jährlich 114‘560 kWh umweltfreundlichen Strom erzeugt. Die 
Lehner Versand AG machte im Übrigen auch beim begehrten Publikumspreis das Rennen, 
knapp gefolgt von der Hamilton Bonaduz AG. 

Im Bild: Freuen sich über die Auszeichnung für die Lehner Versand AG: Facility-Manager 
Claudo Wicki, CEO Thomas Meier und Logistik-Leiter Michael Hirschi (v.l.). (Bild zVg) 


